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Die Aufspaltung der Frauenheilkunde in hochspezia-

lisierte Fachbereiche schreitet unaufhaltsam fort. Es

ist nur schwer möglich, am Ball zu bleiben und aus

allen Fachbereichen die relevanten Neuerungen her-

auszufiltern und in das Tagesgeschäft zu integrieren. 

Aus diesem Grund haben wir uns entschlossen, Ihr

bewährtes traditionelles Fortbildungsorgan, die

GYNÄKOLOGIE, noch besser auf Ihre Bedürfnisse

auszurichten und Ihnen bei der Bewältigung der In-

formationsflut zu helfen. 

Neu: Herausgeberschaft –

und Ihre fachlichen Bedürfnisse

Die Herausgeber Ihrer Zeitschrift GYNÄKOLOGIE –

welche sich ab 2012 verantwortlich für die Inhalte

zeichnen – gestalten für Sie zusammen mit weiteren

Spezialisten der drei grossen Schwerpunkte der

Frauenheilkunde fünfmal im Jahr Fortbildungen zu

einem praxisrelevanten Schwerpunktthema. 

Bei der Wahl der Autoren ist es uns besonders wich-

tig, Experten und «bekannte Gesichter» verschiede-

ner Zentren zu gewinnen, die mit den fachlichen Be-

dürfnissen in der Schweiz bestens vertraut sind und

somit die Fortbildungen möglichst gut auf Ihre Be-

dürfnisse abstimmen können. Wir, das sind: 

■ Prof. Dr. med. Daniel Surbek von der Univer-

sitäts-Frauenklinik Inselspital Bern: Er bereitet für

Sie mit ausgewählten Autoren die aktuellen The-

men aus den Bereichen Geburtshilfe, feto-ma-

ternale Medizin und Ultraschall auf,

■ Prof. Dr. Michael von Wolff von der Universitäts-

Frauenklinik Inselspital Bern: Er vermittelt neue

Themen aus dem Bereich der Gynäkologischen

Endokrinologie und Reproduktionsmedizin und 

■ Prof. Dr. Daniel Fink von der Klinik für Gynäkolo-

gie des UniversitätsSpitals Zürich: Er greift mit sei-

nem Team innovative Themen aus dem Bereich

der Gynäkologie und Gynäkologischen Onkolo-

gie auf. 

Expertenbriefe SGGG und noch vieles mehr

Des Weiteren möchten wir ab sofort auch über ak-

tuelle Expertenbriefe der gynécologie suisse SGGG

informieren, die für Sie von besonderer Relevanz

sind. Prof. Surbek als Präsident der Kommission Qua-

litätssicherung der SGGG wird diese Aufgabe für Sie

übernehmen. 

Wie Sie sicherlich schon in der letzten Ausgabe der

GYNÄKOLOGIE gemerkt haben, haben wir mit dem

Verlag Rosenfluh Publikationen ein neues Layout ent-

wickelt, um Ihrem Fortbildungsorgan auch äusserlich

ein neues und ansprechendes Gesicht zu geben.

Altbewährt und neu gestaltet – in diesem Sinne wün-

schen wir Ihnen noch mehr Freude und Erfolg bei Ih-

rer Fortbildung und einen frohen Jahresausklang

2011! 

Daniel Fink, Michael von Wolff, Daniel Surbek

Schwerpunktthemen 2012:

■ Polyzystisches Ovarsyndrom

■ Geburtshilfe aktuell

■ Endometriose

■ Mammakarzinom

■ Urogynäkologie

u.v.m.
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